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Wanderausstellung zur Loverboy-Methode 
 
 
Sehr geehrte Interessierte, 
 
Die Loverboy-Methode stellt eine perfide Form des Menschenhandels zum Zweck 
der sexuellen Ausbeutung dar. Dabei täuschen die sogenannten Loverboys meist 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen eine Liebesbeziehung vor, machen sie 
emotional von sich abhängig, um sie dann in die Prostitution zu bringen und darin 
auszubeuten. Sexuelle Ausbeutung ist verankert in patriarchalen Geschlechts- und 
Machtverhältnissen. Besonders betroffen sind in diesem Sinne Mädchen* und 
Frauen* sowie inter*, nichtbinäre*, trans* und agender Personen.  

Laut Bundeskriminalamt (BKA) ist die Loverboy-Methode eine der häufigsten Vor-
gehensweisen im Bereich des Menschenhandels zum Zweck der sexuellen Aus-
beutung. Die Erfahrung zeigt, dass das Phänomen Menschen, unabhängig von ih-
rem sozialen Lebensumfeld, betreffen kann und deswegen Prävention in allen ge-
sellschaftlichen Bereichen wichtig ist.  
     
Die Fachberatungsstelle FreiJa – Aktiv gegen Menschenhandel des Diakonischen 
Werks Freiburg bietet im Rahmen des vom Land Baden-Württemberg finanzierten 
Projekts „Prävention ausbauen – Betroffene von Menschenhandel unterstützen“ 
eine Wanderausstellung zur Loverboy-Methode an. Diese wurde seit Sommer 2022 
an verschiedenen Standorten im Raum Baden-Württemberg gezeigt und soll noch 
an zahlreichen weiteren Orten zu sehen sein.  
 
Ziel ist es, möglichst viele Personen über diese perfide Form des Menschenhandels 
zum Zweck der sexuellen Ausbeutung zu informieren, dafür zu sensibilisieren und 
das vorhandene Unterstützungsangebot bekannt zu machen, so dass wir uns ge-
meinsam gegen das Vorgehen von Loverboys stark machen können. Unsere An-
gebote richten sich dabei insbesondere an junge Menschen, pädagogische Fach-
kräfte sowie Eltern, Familien und Angehörige.  
 
Weitere Informationen rund um das Thema Loverboys und die Loverboy-Methode 
finden Sie auf unserer Homepage https://www.freija-loverboys.de/. 
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Was bietet die Ausstellung? 

Die Wanderausstellung zur Loverboy-Methode setzt sich aus unterschiedlichen, thematisch aufbereiteten 
Informationstafeln und visuell-auditiven Inhalten zusammen. Diese können auf die Zielgruppe abgestimmt, 
individuell aufgebaut werden.  
 
Die Ausstellung thematisiert, unter anderem, folgende Inhalte: 
 

- Erklärung der Loverboy-Methode und der Loverboy-Strategien 
- Lebenssituation betroffener Personen 
- Dynamiken der Gewalt 

- Indikatoren zur Identifizierung von betroffenen Personen und Loverboys 
-     Unterstützungsangebote   

-  Kurzfilme zur Thematik  

 

Die Wanderausstellung kann von interessierten Organisationen für einen selbstbestimmten Zeitraum aus-
geliehen werden. Für die Präsentation der Ausstellung bedarf es einer Mindestfläche von 30-40 qm2 und 
einer Stromquelle. Für die Ausleihe der Wanderausstellung erheben wir eine Gebühr von 25,- € pro Tag 
bzw. 100,- € pro Woche. Zusätzlich besteht die Möglichkeit kostenloser Führungen, bei der eine unserer 
sozialpädagogischen Fachkräfte die Inhalte der Ausstellung lebendig und zielgruppenspezifisch vermittelt. 
Für die Abstimmung der Leihzeiträume und aller weiteren Rahmenbedingungen sowie bei individuellen 
Anfragen, schreiben Sie gerne an freija-wanderausstellung@diakonie-freiburg.de oder melden sich telefo-
nisch unter +49 170 854 18 33.  

  
 
Weitere Angebote: Workshops und Informationsveranstaltungen  

Begleitend zu der Wanderausstellung bietet die Fachberatungsstelle FreiJa Workshops für Jugendliche 
sowie Informationsveranstaltungen für Fachkräfte, Eltern, Angehörige und Interessierte an. Bei Interesse 
an diesen Angeboten wenden Sie sich gerne an info@freija-loverboys.de. 
 
 
Vieles ist möglich! Treten Sie mit uns in Kontakt… 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Sonja Lindenkreuz 
M.A. Erziehungswissenschaften (Erwachsenenbildung/Weiterbildung)  
Systemische Beraterin (DGSF) 
 
Fachberatungsstelle FreiJa - Aktiv gegen Menschenhandel 
Wanderausstellung zur Loverboy-Methode 

 

                                                                                                                        
 
Auch über Spenden freuen wir uns.  
Sie erhalten auf Wunsch eine Spendenquittung, wenn Sie uns eine E-Mail mit Namen, Adresse und 
Spendenbetrag senden. 

Diakonisches Werk Freiburg 
Stichwort "FreiJa/ Wanderausstellung Loverboys" 
IBAN: DE70 6805 0101 0002 0200 71 
BIC-SWIFT: FRSPDE66XXX 
Sparkasse Freiburg - Nördlicher Breisgau 
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